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Halle Donnerstag

Telegr Depeſche der Saale Zeitung
Linz 2 Febr Die Statthalterei verbot die Bildung

eines ober öſterreichiſchen Bauernvereins auf Grund der vor
gelegten Statuten als geſetzwidrig und ſtaatsgefährlich

Peſt 1 Febr Die ungariſche und die croatiſche Regnicolar
Deputation haben in einer gemeinſamen Schlußſitzung die
Faſſung des Geſetzentwurfs über die von ihnen getroffenen
bekannten Vereinbarungen feſtgeſtellt

a 1 Febr Die hier curſirenden Gerüchte daß das
Uebungsgeſchwader im Mittelmeer plötzlich nach dem Golf de
Juan zurückberufen worden ſei und dort den Befehl erhalten
werde unverzüglich nach einem noch unbekannten Beſtim
mungsort wahrſcheinlich Tunis weiterzugehen wird unter
richteterſeits als unbegründet bezeichnet Die Deputirten
kammer ſetzte die Berathung des Preßgeſetzes fort und nahm
die Paragraphen über die Strafbarkeit von Beleidigungen
auswärtiger Staatsoberhäupter und deren diplomatiſcher Ver
treter an Sodann wurden auch alle übrigen Artikel des
Geſetzentwurfs genehmigt

Rom 1 Febr Deputirtenkammer Der Juſtizminiſter
brachte einen Geſetzentwurf betreffend die Eheſcheidung ein
Der Miniſterpräſident Cairoli legte in Beantwortung einer
Anfrage Maſſari s die verſchiedenen Phaſen des Antrages
auf Einſetzung eines Schiedsgerichtes in der griechiſchen Frage
dar und erklärte die Pforte habe eine verſöhnliche Geſinnung
kundgegeben die Sympathien für Griechenland ſeien weder
bei Jtalien noch bei den anderen Mächten vermindert er ſei
demnach überzeugt man werde bald eine friedliche Löſung er
reichen Auf eine weitere Anfrage erwiderte Cairoli um den
Schutz der italieniſchen Jntereſſen in Peru zu beweiſen würde
die diplomatiſche Correſpondenz über die dortigen Ereigniſſe
vorgelegt werden

Rom 1 Febr Der Papſt richtete an den Kronprinzen
Rudolf ein Handſchreiben in welchem er denſelben wegen
einer beabſichtigten Reiſe nach Jeruſalem belobte B

London 2 Febr Unterhaus Die am Montag Abend
begonnene Sitzung dauerte ununterbrochen bis gegen Mitter
nacht fort Um dieſe Zeit frug Croß beim Sprecher an ob
die iriſchen Deputirten durch ihr Verfahren ſich nicht der
abſichtlichen Verſchleppung ſchuldig gemacht hätten Der
Sprecher erklärte das Verfahren der Jrländer ſtreife nahe
an eine ſolche Obſtruction Seitens der Jrländer wurde die
Debatte weiter fortgeſetzt der Sprecher wurde durch einen
denſelben vertretenden Sprecher abgelöſt Der Staatsſecretär
des Kriegs Childers erklärte die Regierung würde den
Sprecher bei jedem Vorgehen das ſie für recht halte unter
ſtützen Der Jrländer Mac Carthy proteſtirte gegen dieſe
Verſuche dem Unterhauſe eine Art von Cloture aufzulegen
Jm weiteren Fortgang der Sitzung nahm Parnell das Wort
Smith unter dem vorigen Miniſterium erſter Lord der Ad
miralität richtete die Anfrage an den Viceſprecher ob Par
nell nicht gegen die Geſchäftsordnung verſtoße Der Vice
We erklärte er könne Parnell noch nicht ſchuldig erklären
Die Mehrzahl der Conſervativen verließ darauf den Sitzungs
ſaal Gegen 19 Uhr morgens erklärte der Kanzler des
denn Lancaſter Bright die Regierung übernehme die
zerantwortlichkeit für die jetzige Situation und ſei bereit

Maßregeln gegen die Verſchleppung der Verhandlungen zu
beantragen Bright fügte dieſer Erklärung hinzu er betrachte
die gegenwärtige Obſtruction als eine ohne Beiſpiel daſtehende
und als die gröbſte Beleidigung die jemals dem Hauſe ge
boten worden ſei

Rom 1 Febr Ein Telegramm der Jtalie aus Kairo
meldet ein g des Khedive habe wegen der Ge
fangenſetzung ſeines Oberſten Ali Fehmi revoltirt mehrere
Perſonen ſeien verwundet in Kairo herrſche große Aufregung

London 2 Febr Dem Reuter ſchen Bureau wird aus
Kairo von geſtern gemeldet Zwei Regimenter welche mit

Beilage zu Nr 28 der Saule Zeitung
einer Anordnung des Kriegsminiſters unzufrieden waren
rotteten ſich meuteriſch zuſammen der Kriegsminiſter hat
um die öffentliche Ordnung nicht zu gefährden ſeine Ent
laſſung gegeben der Khedive hat dieſelbe angenommen die
Ruhe iſt jetzt wieder hergeſtellt
Madrid 1 Febr Der Senat nahm die an den König zu

richtende Adreſſe mit 144 gegen 43 Stimmen an Jn der
Deputirtenkammer erklärte der General Martinez Campos in
ſeinem Namen und im Namen der übrigen Generäle welche
mit ihm zur Oppoſitionspartei gehören daß der König ſie
jeder Zeit bereit finden würde ihm gegen jede revolutionäre
Bewegung zu ſchützen

Belgrad 1 Febr Die Skupſchtina votirte einſtimmig das
Geſetz über die Redefreiheit bei Jnterpellationen

Bukareſt 1 Febr Das Journal Preſſa erörtert die
gegenwärtige Lage im Orient und weiſt unter Berückſichtigung
der Eventualitäten welche ſich ergeben könnten nach daß die
am Ruder befindliche liberale Partei welche das Vertrauen
des Landes und der Kammern beſitze und ausſchließlich ru
mäniſche Politik treibe allein fähig ſei im gegebenen Mo
mente den Gefahren die Stirn zu bieten welche die aus
wärtigen Ereigniſſe in Rumänien ſchaffen würden

e Deutſches Reich
Die parlamentariſche Soirse die am Abend des 1

Februar bei dem Reichskanzler ſtattfand und zu welcher
Einladungen an die Mitglieder der beiden Häuſer des Land
tages des Volkswirthſchaftsrathes der Miniſterien
und der hohen Beamtenſchaft ergangen waren war ſehr zahl
reich beſucht und verlief in der üblichen Weiſe

Jn Bonn kamen am letzten Montag die Mitglieder des
am 14 November in Elberfeld niedergeſetzten Ausſchuſſes
zuſammen der die liberalen Proteſtanten Rhein
land Weſtfalens in einen feſten Bund zu ſammeln ver
ſuchen ſoll Prof Jürgen Bona Meyer hatte eine Flugſchrift
entworfen welche an Tagesereigniſſen die Nothwendigkeit
ſolchen Zuſammenſtehens nachweiſt Dieſelbe ſoll gedruckt
veröffentlicht und an alle bekannten Geſinnungsgenoſſen in
beiden Landestheilen mit der Aufforderung zum Anſchluß ver
ſendet werden

Der bekannte ſelbſt Stöcker überſtöckernde an tiſemitiſche
Agitator Dr Henrici aus Berlin beabſichtigte auch am
1 d M im Dresdner Tiüvoliſagale einen Vortrag zu
halten Derſelbe wurde jedoch durch gewaltſam eindringende
Socialiſten verhindert

Moltke über internationale Kriegsgeſetze

Die Revue de droit international enthält folgendes
Schreiben des Generalfeldmarſchalls Grafen Moltke
an den Prof Bluntſchli in Heidelberg über das vom

Jnſtitut des Völkerrechts herausgegebene kleine Handbuch
Lois de la guerre sur terre

Berlin 11 December 1880
Sie hatten die Güte mir das Handbuch mitzutheilen

welches das IJnſtitut des Völkerrechts veröffentlicht hat
und wünſchen daß es meinen Beifall haben möge Vor allem
vier ich vollkommen die menſchenfreundlichen Bemühungen
zur Milderung der Leiden welche der Krieg im Gefolge hat
Der ewige Friede iſt ein Traum und nicht einmal ein ſchöner
Traum Der Krieg iſt ein Element der von Gott eingeſetzten
Weltordnung Die edelſten Tugenden des Menſchen ent
wickeln ſich darin Muth und Entſagung Pflichttreue und
Opferwilligkeit Der Soldat giebt ſein Leben Ohne den
Krieg würde die Welt verſumpfen und ſich in Materialismus
verlieren Jch bin ebenfalls durchaus einverſtanden mit dem
im Vorwort ausgeſprochenen Satze daß die allmähliche
Milderung der Sitten ſich auch in der Art der Kriegführung
darſtellen muß Aber ich gehe weiter und glaube daß allein
die Milderung der Sitten im Stande iſt zu dem Ziele zu
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führen das mittels eines codificirten Kriegsrechts nicht
erreicht werden kann Jedes Geſetz ſetzt eine Autorität
voraus die ſeine Ausführung überwacht und leitet und dieſe
Macht fehlt gerade bei der Beobachtung der völkerrecht
lichen Verträge Oder werden wohl dritte Staaten zu den
Waffen greifen blos weil zwei Mächte die ſich miteinander
im Kriege befinden einſeitig oder gegenſeitg die Kriegs
geſetze verletzt haben Für dieſe Art von Rechtsbruch giebt es
hienieden keinen Richter Der rechte Erfolg kann nur entſpringen
aus der religiöſen und ſittlichen Erziehung jedes Einzelnen
aus dem Ehrgefühl aus dem Gerechtigkeitsſinn der Führerdie ſich ſelbſt das Geſetz auferlegen und ſich demſelben fügen
ſoweit es die anormalen Umſtände des Krieges geſtatten Da
bei muß man anerkennen daß der Fortſchritt der Menſchheit
in der Art der Kriegführung wirklich aus einer allgemeinen
Milderung der Sitten bervorgegangen iſt Man vergleiche
nur die Schrecken des 30jährigen Krieges t den Kämpfen der
heutigen Zeit Ein großer Schritt iſt heutzutage gethan in der
Einführung der allgemeinen Militärdienſtpflicht welche die ge
bildeten Kaſſen in die Heere einführt Die groben und heſti
gen Elemente ſind natürlich auch noch immer darin aber nicht
mehr ausſchließlich wie ehedem Außerdem haben die Regie
rungen zwei mächtige Mittel in der Hand zur Verhütung
ſchlimmer Ausſchreitungen die ſtrenge Mannszucht die in
Friedenszeiten gewahrt und dem Soldaten angewöhnt wird
und die Wachſamkeit der Verwaltung welche für die Bedürf
niſſe der Truppen im Felde ſorgt Wo dieſe Wachſamkeit
mangelt kann auch die Manneszucht nur unvollkommen auf
rechterhalten werden Der Soldat welcher Leiden Entbehrun
gen Anſtrengungen Gefahren beſteht kann ſich nicht an das
Maß der Mittel des Landes kehren Er muß alles annehmen
was er zu ſeinem Daſein bedarf Man muß auch von ihm
nicht das Uebermenſchliche verlangen Die größte Wohlthat in
einem Kriege iſt daß er nicht zu Ende geführt wird Zu
dieſem Zweck müſſen alle Mittel erlaubt ſein außer natürlich
den durchaus verdammenswerthen kann mich in keiner
Weiſe einverſtanden erklären mit der petersburger Declaration
wenn ſie behauptet die Schwächung der militäriſchen Kräfte
des Feindes ſei die einzig richtige Art im Kriege vorzugehenNein man muß alle Hiſeguellen der feindlichen Regierung
angreifen ihre Finanzen ihre Eiſenbahnen ihre Vorräthe und
ſelbſt ihr Preſtige Mit dieſer Energie und doch mit mehr
Mäßigung als je zuvor iſt der letzte Krieg gegen Frankreich
geführt worden Das Schickſal des Feldzuges war nach zwei
Monaten entſchieden die Kämpfe nahmen erſt einen Charalter
der Erbitterung an als eine revolutionäre Regierung den
Krieg noch auf vier Monate zum Unglück des Landes in die
Länge zog Jch erkenne gern an daß das Handbuch in den
klaren und beſtimmten Artikeln den Bedürfniſſen des Krieges
mehr Rechnung trägt als dies in den früheren Verſuchen der
Fall war Aber ſelbſt wenn die Regierungen die darin auf
geſtellten Regeln anerkennen ſo würde das doch nicht aus
reichen zur wirklichen Ausführung Ein ſeit langer Zeit all
gemein anerkannter Kriegsgebrauch iſt daß man nicht auf
einen Parlamentär ſchießen darf dennoch haben wir im letzten
Feldzuge dieſe Regel verſchiedene Male verletzen ſehen Nie
mals wird ein auswendig gelernter Artikel die Soldaten davon
überzeugen daß ſie 2 4 einen regulären Feind ſehen ſollen
in einer nicht organiſirten Bevölkerung welche aus eianem
Antriebe die Waffen ergreift und ſie jeden Augenblick geſähr
det Gewiſſe Forderungen des Handbuches können unter Um
ſtänden gar nicht erfüllt werden z B die Feſtſtellung der
Jdentität der Todten nach einer großen Schlacht Andere
Forderungen haben durch die Einſchaltung wenn die Umſtände
es erlauben oder wenn es angeht oder wenn möglich oder

wenn nöthig eine ſolche Dehnbarkeit daß die unerbittliche
Wirklichkeit ihrer doch ſpottet Jch glaube daß im Kriege
wo alles individuell genommen werden muß die einzig wirk
ſamen Artikel die ſind die ſich weſentlich an die hege rich
ten Dahin gehören die Vorſchriften des Handbuches über die
Verwundeten die Kranken die Aerzte und das Sanitätsmaterial
Die allgemeine Anerkennung dieſer Grundſätze ſowie derjenigen
welche die Gefangenen betreffen würde ſchon ein weſentlicher
Fortſchritt nach dem Ziele ſein welches das Jnſtitut des Völ
kerrechts mit ſo ehrenwerther Beharrlichkeit verfolgt

Graf Moltke Generalfeldmarſchall

Was der Spieltenfel verſchlingt

Die Erfindung der bekannten Blätter auf welchen Eicheln
Herzen Schellen und laubgrüne Blätter ſo appetitlich gemalt zu
ſchauen ſind hat ſeit Anbeginn wenig öffentliche Lobredner ge
funden Jn vergangenen Jahrhunderten wurden dieſe Blätter
von den Kanzeln herab als das Gehetbuch des Teufels als der
Wohnort der Hölle mit ihrem ſämmtlichen teufliſchen Zubehör
verſchrieen und der polniſche oder ruſſiſche Graf der auf dem
Monte Carlo ſeine Tauſendrubelſcheine einen nach dem andern
verſchwinden ſieht bis er ſchließlich zu der Erwägung gelangt
daß eine ſimple Bleikugel der rollenden goldenen Glückskugel
vorzuziehen ſei empfindet ebenſo wie der flotte Bruder Studio
dem ſeine Comilitonen in Geldſcat den Pelz der nur einmal
im Monate wieder wächſt über die Ohren gezogen haben daß
die alten Zeloten der Kanzel mit ihrer Entrüſtung über das
gottloſe Spiel ſo ganz Unrecht nicht hatten Jn welcher Weiſe
aber auch in längſt vergangenen Zeiten dem Kartenſpiele gefröhnt
wurde und welche ungeheure Summen der unerſättliche Spiel
teufel damals verſchlang mögen folgende der Frkf Ztg ent
nommene Angaben darlegen

Die erſten Berichte über ein unmäßig hohes Kartenſpiel in Frank
reich datirten aus dem 17 Jahrh aus der Zeit Ludwig XIV
Der Bankier Mazarin s Hervaert verſpielte an einem Abend
100,000 Thaler Ein gewiſſer Gourville gewann in kurzer Zeit
eine Million Jn einer Viertelſtunde gewann er 50,000 Livres
vom Herzog von Richelieu der gezwungen war ein Gut in
Saintonge zu verkaufen um dieſe Spielſchuld bezahlen zu können
Beim Spiele durfte nur mit Louisd ors gezahlt werden Als
dem Könige einmal das Geld ausging bot ihm Rohan in
Ermangelung von Louis zweihundert ſpaniſche Piſtolen an Der
König wies ſie zurück Nachdem Ew Majeſtät ſie nicht
annehmen taugen ſie auch nichts, rief Rohan aus und

Eine berühmte
Spielerin zur Zeit Ludwig XIV war die Montespan
Das jeu de la Montespan iſt noch heute in Frankreich ſprich
wörtlich für ein tolles Kartenſpiel Die authentiſchen Ziffern
der Spielverluſte der königlichen Maitreſſe ſind geradezu märchen
aft Sie wies die Stare wiederholt an ihr je eine
eillion zur Bezahlung ihrer Spielſchulden flüſſig zu machen

und ſchmollte wenn man ihre Anweiſungen nicht honorirte
An einem Weihnachtsabend verlor ſie 700 00 Thaler und
gewann auf drei Karten 150,000 Piſtolen die Piſtole zu 10 Fr
zurück Drei Monate ſpäter verſpielte ſie in einer Nacht
400,000 Thaler Die Staatskaſſe war zufolge dieſer und anderer
Perſchwendungen erſchöpft Man ſuchte die Spielverluſte der

Montespan durch andere Spielarrangements hereinzubringen
und führte die Lotterien mit großen winnſten ein Aber die
Montespan erſchöpfte alle Einnahmen Jhr Spiel ging ſo fort
bis 1682 Jn dieſem Jahre verlor ſie einmal im Hockaſpiel
50,000 Thaler auf einmal bis endlich der König böſe wurde und
ſeine Leidenſchaft für dieſe Frau abnahm

Aber nicht nur bei Hofe wurde dem Kartenſpiele derart ge
fröhnt Die ganze Stadt Paris war von dem Spielteufel be
ſeſſen Der König ſuchte wie P Clément in ſeinem Buche
über die Polizei unter Ludwi IV erzählt dem Uebel mit
Hilfe ſeines Polizeilieutenants La Reynie nach Möglichkeit zu
ſteuern Dieſer letztere geſtattete ſchließlich nur zwei Spiel
banken zu Paris welche ein Edelmann unterhielt Er unter
ſagte einem Herrn von Bragelonne und einer Demoiſelle Dali
dor die Etablirung von Spielbanken Er bedrohte mit ſchweren
Strafen 1678 einen Herzog von Ventadour welcher darauf be
ſtand einen Salon zum Hockaſpiel welches Millionen verſchlang
zu halten Der Polizeilieutenant beſtraſte auch wirklich die
kleinen Uebelthäter und denuncirte die großen es war aber
Alles vergebens Die Herzogin von Orleans ſchreibt 1696 in
einem Briefe Der Tanz iſt ganz aus der Mode gekommen
Hier in Frankreich ſpielt man kaum daß man beiſammen iſt
ſofort Landsknecht die jungen Leute wollen nicht mehr tanzen
Man ſpielt auf ungeheure Summen und die Spieler machen
den Eindruck von Tollhäuslern Der Eine heult der Andere
ſchlägt mit der Fauſt derart auf den Tiſch daß der ganze Saal
erzittert der Dritte flucht daß einem die Haare zu Berge
ſtehen Alle ſcheinen außer ſich zu ſein und ſind erſchreckend an
zuſehen Es war allgemein bekannt daß der Adel im Spiele
auch betrog

Jm 18 Jahrhundert nimmt das Laſter des Spieles womöglich
noch zu Neben den Kartenſpielen tauchen auch ſchon andere
Hazardſpiele wie das Trente et quarante auf und wie in Paris
ſo ging es auch in den übrigen großen Städten des Landes zu
Das Spiel wird um dieſelbe Zeit zum erſten Male öffentlich
betrieben der Polizei Lieutenant Sarſines giebt zu Beginn der
Regierung Ludwig XVI die Ermächtigung zur Eröffnung
öffentlicher Spielhäuſer von welchen der Staat hohe Abgaben
verlangt und erhält Niemals hat es ein unglücklicheres Finanz
ſyſtem gegeben Alles überließ ſich dem Spiele denn mehr als
je bot der Hof das Beiſpiel dazu Die junge Königin gab ſich
mit Leidenſchaft dem Spiele hin beſonders bei den Ausflügen
nach Marly Compiègne und Fontainebleau Der Hof iſt nur
ein Tripot, ſchreibt Joſeph II während ſeines Aufenthaltes in
Frankreich Man ſpielte bei Herrn de Guéménée bei der Prin
zeſſin von Lamballe und bei der Königin auf ſehr hohe Summen

und ſaß bis ſpät in die Nacht am Spieltiſche Mehrere Per
ſonen am Hofe wurden dabei ruinirt, ſchreibt Mercy der
Geſandte Oeſterreichs in Paris der Günſtling Kaunitz und
Vertraute der Maria Thereſia in ſeinen Berichten vom ſran
zöſiſchen Hofe dies beunruhigt ſehr die Familien und macht
viel Scandal in Paris Das Pharaoſpiel welches als Hazard
ſpiel ſelbſt den Prinzen und Prinzeſſinnen ſtreng ver
boten war fand eine Zuflucht bei Hofe Die Bankliers
langten am 30 October in Fontainebleau an und dirigirten das
Spiel bei der Prinzeſſin von Lamballe die ganze Nacht bis zum
hellen Morgen Die Königin blieb bis 5 Uhr Morgens am
Spieltiſche Am Abend des 31 Oct wurde das Spiel neu begonnen
und von der Königin bis in die Morgenſtunden des 1 November
des Tages Allerheiligen fortgeſetzt Die Königin verlor enorme
Summen 500 Louis an einem Abend welche der König wie
beinahe immer aus ſeiner Privatſchatulle bezahlte Jhre Spiel
verluſte betrugen in einem Jahre 7556 Louis Niemand will
an dem Spiel am Hofe theilnehmen, ſchreibt Mercy aus Furcht
ſich zu ruiniren Man mußte bald um Theilnehmer am Spiele
zu haben zur Königin die ſchlechteſte Geſellſchaft zulaſſen Die
Spielſcenen wurden nun ſehr tumultuariſch und indaganter Die
Bankhalter machen einigen Damen vom Hofe den Vorwurf im
Sviele nicht ganz ehrlich zu ſein Was das Schlimmſte es
drängen ſich mittelſt des Spieles viele Perſonen an die Königin
und wiſſen ihre Leidenſchaft für die Karten auszunützen um ſich
unverdiente Gnaden zu verſchaffen Jn einem weiteren Briefe
ſchreibt Mercy Nach und nach iſt es ſo gekommen daß alle
Welt zugelaſſen wird Der Spielſalon der Königin ſteht Jeder
mann ohne Unterſchied offen es verkehren da ſogar Hallunken
und man hat erſt unlängſt einen gefaßt als er dem Bankier
eine Rolle Spielmarken ſtatt eine Rolle Louis einhändigen wollte
Und in ſeinem letzten Berichte an Maria Thereſia meldet Merchy
daß die Spielleute der Königin dem Grafen de Dillon ein Porte
feuille mit Bankbillets für 500 Louis geſtohlen haben

Die Revolution machte der Verſchwendung des Volksvermögens
am Spieltiſche ein Ende Jn unſerem Jahrhundert dienten die
großen Spielbanken zur Befriedigung der Spielwuth bis 1839
in Frankreich uud dann nach ihrer Ausweiſung aus dieſem
Lande in Deutſchland Darüber ließe ſich nun ſehr viel erzählen

es iſt aber wohl ganz überflüſſig denn das Treiben der
Spielbanken in Deutſchland und alle ihre Legenden leben noch
zu ſehr im friſchen Angedenken der Zeitgenoſſen als daß man
dieſe unerquickliche Chronik nochmals durchgehen müßte
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Halle den 2 Februar
Das große Comite der Gewerbe und Jnduſtrie

Ausſtellung wird nächſten Sonnabend zu einer Sitzung
zuſammentreten U A werden ſich die Verhandlungen auf
Organiſation c des Preisgerichts beziehen Für die Förderung
pahſene Arbeiten iſt übrigens die jetzige milde Witterung recht

aſſend

Jm Wahlverein des fünften communalen Wahl
Be zirks der geſtern Abend im Café Barbaroſſa unter
Vorſitz des Herrn Oberlehrer Dr Günther wieder zu einer
Sitzung zuſammentrat hielt Herr Stadtverordneter Görlitz
einen lehrreichen Vortrag über die Organiſation und die Befug
niſſe aller derjenigen Behörden mit denen die Bevölkerung täg
lich in Berührung kommt Beſondere Aufmerkſamkeit widmete
er den Selbſtverwaltungsbehörden als demjenigen Gebiete der
Verwaltung das in den letzten zehn Jahren zum großen Theile
erſt geſchaffen iſt und weiteren Keiſen viel weniger bekannt iſt
als es verdient Er begann daher mit den Gemeindebehörden
Bezüglich des Stadtausſchuſſes von deſſen Daſein wohl nur die
Wenigſten eine Ahnung haben rügte er es als einſeitig daß
cin Collegium wie der Magiſtrat der ſchon der Zahl nach be
ſchränkt ſei die Ausſchußmitglieder nur aus ſeiner Mitte wählen
dürfe Weiter wurden die Amts Kreis und Provinzialbehör
den erörtert und die Zuſtändigkeit der einzelnen Jnſtanzen in
welcher ſelbſt Fachleute ohne Tabellen ſich nicht zurechtfinden
können beleuchtet Namentlich wurde auch der Unterſchied
zwiſchen Beſchluß und Verwaltungs Gerichtsbehörden erläu
tert Die letzten Abſchnitte des Vortrags beſtanden in Mitthei
lungen über das Abgeordnetenhaus den Reichstag den Bun
desrath ferner über die neue kirchliche Selbſtverwaltung und
die Gerichtsorganiſation Jm Anſchluß an dieſe Ausführungen
entſpann ſich eine längere fruchtbare Debatte Zunächſt
betonte Herr Dr Richter die Wichtigkeit der Selbſt
verwaltung und verwies auf die vielen Vorlagender gegenwärtigen Landtagsſeſſion die dazu in Beziehung ſtehen
Er theilte mit daß die Abſicht vorgelegen habe einen der Ab
geordneten auf dem letzten Parteitage über dieſe Dinge ſprechen
zu laſſen daß aber der Abg Lasker der dazu auserſehen war
erkrankt ſei während der Abg v Forckenbeck der an ſeine Stelle
treten ſollte keine Gelegenheit dazu fand nachdem die jüngeren
Kräfte zuerſt ins Feuer geſchickt waren Jn ſachlicher Hinſicht
äußert er weiter daß den Fortſchritt der mit der Selbſtverwal
tung erreicht ſei Niemand ableugnen werde der ſich der früheren
Klagen gegen das bureaukratiſche Regiment erinnere Der Fehler
liege darin daß man das Neue auf die alten Jnſtitutionen ge
pfropft habe Man hätte von unten auf reformiren und mit
einer neuen Landgemeinde und Städteordnung anfangen ſollen
Er macht ferner darauf aufmerkſam einen wie großen Einfluß
ſich die Staatsbehörden in den höheren Stufen der Selbſtver
waltung vorbehalten haben und wünſcht daß ſie den Wahlkörper
ſchaften mit größerem Vertrauen entgegenkommen mögen Zur
Erläuterung einer Stelle des Görlitz ſchen Vortrages in der es
hieß daß die Kirchenbehörden geſetzlich nur 4 Proz der directen
Staatsſteuern erheben dürfen während in Halle ein höherer
Prozentſatz eingezogen wird bemerkte Herr Dr Richter daß der
höhere Satz in unſerer Stadt von der Zuſammenlegung verſchie
dener kirchlicher Abgaben herrührt Er beklagt die fabelhafte
Unkenntniß und Theilnahmloſigkeit des Volkes für die Selbſt
verwaltung und ſchließt ſich der Mahnung des Referenten von
dieſen Rechten beſſeren Gebrauch zu machen an weil
ſonſt der Schein erweckt werde als ob eine kleine Min
derheit das Volk repräſentire Herr Miſchke frägt u
weshalb man bei den kirchlichen Wahlen die Wähler nicht finden
könne während man doch bei der Kirchenſteuer keinen überſehe
Herr Friedrich findet ſich von der Selbſtverwaltung nicht be
friedigt Während man von ihr Erſparniſſe erwartet habe ſtelle
ſie ſich als ein recht theures Jnſtitut heraus Das Syſtem ſei
viel zu complicirt Ein ununterrichteter Laie wiſſe nicht wie er
es anzufangen habe um bei den Selbſtverwaltungsbehörden ſein
Recht zu erlangen während der raffinirte Gegner allerlei
Querelen vorbringen könne Es verwirre das Rechtsgefühl des
Laien wenn er in dem einen Jnſtanzenzug durchkomme in dem
anderen nicht Eine Vereinfachung ſei dringend zu wünſchen
Herr Hil debrand meldete ſich zum Wort um die Frage zu
ſtellen ob die Erhebung der Kirchenſteuer auch von der Staats
Grund und Gebäudeſteuer zu Recht beſtehe Das Schlußwort
ſprach Herr Görlitz der das Erreichte als einen großen Fort
ſchritt gegenüber den früheren Einrichtungen bezeichnete und der
harten Kämpfe gedachte unter denen es errungen ſei Er ver
wies auf die gegenwärtige reactionäre Strömung die alles auf
biete um auf dieſem Gebiete Schritt für Schritt Terrain zu
gewinnen Jeder Staatsangehörige der für ſich und das Wohl
ſeiner Mitbürger Intereſſe hat ſei verpflichtet derSelbſtverwaltung ſeine rege Theilnahme zu widmen
Nachdem dem Herrn Vortragenden durch Erheben von den
Sitzen der übliche Dank ausgeſprochen war gelangten noch
mehrere im Briefkaſten vorgefundene Anfragen zur Beantwortung
Die Anwohner der Feldſtraße fragten an an wen ſie ſich wegen
Wiederherſtellung des Fußweges zu wenden hätten der bei der
Ausbeſſerung des Fahrdammes zerfahren ſei Herr Görlitz
verwies ſie an den Herrn Stadtbaurath der allen billigen An
ſprüchen Rechnung trage Die Ausbeſſerung werde auf alle
Fälle nur eine proviſoriſche ſein da nach dem Bebauungsplan
die Feldſtraße eine Verſchiebung erleiden würde Herr Friedrich
bemerkt daß zunächſt die Hausbeſitzer zur Jnſtandhaltung des
Fußweges verpflichtet ſeien daß ſie aber an die ſchuldigen Fuhr
werke Regreß nehmen können Ferner wurde auf Grund einer

Anfrage der Vereinsvorſtand ermächtigt in die Agitation für
die Errichtung einer Packetannahmeſtelle im Poſtamte in der
Geiſtſtraße einzutreten Anwohner der Bockshörner wünſchen zu
wiſſen bis wann ſie wohl eine Regulirung der Straße erwarten
könnten Sie erhalten von Herrn Görlitz die wenig tröſtliche
Auskunft daß in dieſem Jahre wegen der Langwierigkeit des
Expropriationsverfahrens eine Regulirung keinesfalls erwartet
werden darf Eine Anfrage wegen der Commiſſion für das
Privatabfuhrſyſtem wurde dahin beantwortet daß dieſe Com
miſſion noch nicht getagt hat Gleichzeitig wurde anempfohlen
ſich in dieſer Angelegenheit zunächſt auf den Görlitz ſchen Antrag wegen Beſchaffung von Schuttabladeplätzen zu et

T Herr Muſildirector Walther aus Leipzig veranſtaltete
mit ſeiner vorzüglichen Militärmuſikcapelle vergangenen Dienstag
im Neuen Theater ein Carnevaliſtiſches Concert welches
vom Publikum äußerſt reich frequentirt wurde Stürmiſch
applaudirt wurden von den vorwiegend ſcherzhaften Piecen die
Variationen über den Carneval von Venedig Walther die
Ouverture zu den Luſtigen Weibern Nicolai das Divertiſſe
ment aus Strauß s unverwüſtlicher Fledermaus und Fahrbachs
MuſikerStreike und Wiedervereinigung, in welchem Herr

Walther ſelbſt Variationen über Was kommt dort von der
Höh vertrug Das Lob eines durchweg exacten Zuſammenſpiels

Vortrages iſt bei der Walther ſchen Capelle ſelbſt
erſtändlich

Ueberſicht der Witterung in Mitteldeutſchland
im Januar 1881

Die aus langjährigen Beobachtungen ſich ergebende Regel
daß auf einen milden December meiſt auch noch ein milder
J folgt hat ſich diesmal nicht beſtätigt Der verſloſſene
Januar iſt vielmehr ein erheblich zu kalter geweſen indem ſich
ſeine Mitteltemperatur für Leipzig auf 646 0 ſtellt während
der normale Werth 20 0 iſt der Monat war alſo um
520 0 zu kalt Jn dem letzten Decenniug war der Januar
1871 mit einer Mitteltemperatur von 70 C nur wenig
kälter Beſonders kalte Janugare ſind in den letzten 50 Jahren
noch geweſen

1864 Mitteltemperatur 59 0

1861 5491850 7801848 I n 01842 5301838 10 601830 840Es ſind alſo in dieſem Zeitraum weitaus kältere Januare vor
gekommen der kälteſte von allen war der von 1838 wo vom 7
bis zum 25 die Mitteltemperatur dieſer Tage nie wärmer als

110 0 war
Der Verlauf der Witterungserſcheinungen im verfloſſenen

Monat war folgender Nachdem ſchon nach anhaltend mildem
Wetter im December 1830 bei ſteigendem Barometer in der
Sylveſternacht ſchwacher Froſt eingetreten war klärte ſich das Wetter
im Laufe des Neujahrtages allmäblich auf der Froſt nahm bis
zum 3 bei andauernd heiterem trockenen nur ſtellenweiſe etwas
nebligem Wetter beträchtlich zu Am 4 herrſchte meiſtentheils
neblige Witterung die Temperatur nahm bis zum wo die
Witterung trübe und bei Nordoſtwind etwas unruhig war
wieder etwas zu und lag an dieſem Tag meiſt etwas über dem
Gefrierpunkt Jn der folgenden Nacht ſtieg das Barometer das
an ſich ſchon hoch ſtand noch bedeutend Es trat wieder Auf
heiterung und damit neuerdings leichter Froſt ein welcher Wit
terungszuſtand bis zum 7 abends anhielt Die folgende Nacht
brachte etwas Schnee und Froſtabnahme auch am 8 und 9 fiel
bei zeitweiſe aufklärendem doch meiſt dunſtigem Wetter etwas
Schnee Vom 9 auf den 10 ſank das Barometer abermals
raſch und am 10 brachten lebhafte nordweſtliche Winde bei
trübem Wetter häufige doch meiſt ſchwache Schneefälle Die
trübe zu leichten Schneeſchauern neigende Witterung dauerte
auch am 11 fort doch hatte der Froſt an dieſem Tage wieder
etwas abgenommen Da der Wind mittlerweile aber ſich nach
Oſten gedreht hatte brachte der 12 und 13 trotz trübem
Wetter mit Schneefällen neue Steigerung der Kälte welche
als am 14 Jan die Bewölkung abnahm und auch die Nieder
ſchläge aufhörten ſich ſehr raſch ſteigerte Am 15 herrſchte in
ganz Mittel Deutſchland äußerſt ſtrenger Froſt bei ruhigem
heiterem Wetter Die Temperatur lag an dieſem Tage morgens
8 Uhr zwiſchen 220 und 240 C Doch ſind auch ſtellenweiſe
Temperaturen bis zu 290 C wie z B in Plauen i V allgemein
mit Sicherheit nachgewieſen Aehnliche Minimaltemperaturen ſind
ſeit 1875 wo dieſelben im December vorkamen nicht wieder
beobachtet worden Die mittlere Temperatur dieſes Tages betrug

22 20 in Leipzig was ſeit dem 24 Januar 1850 noch nicht
wieder vorgekommen war Erwähnt zu werden verdient noch
daß auf der Höhe der Gebirg wie das in derartigen Fällen
nicht ſelten beobachtet wird die Kälte bei weitem keine ſo große
war als in den ebeneren Theilen Mitteldeutſchlands Auf dem
Erzgebirge z B beobachtete man am 15 nur 18 210 C als
niedrigſte Temperaturgrade Jm Laufe des 16 trübte ſich der
Himmel raſch Schneefälle traten ein und das Thermometer ſtieg
wieder etwas indem ſich das Gebiet größter Kälte nach Süd
deutſchland verlegte Am 17 hatte der Froſt bei veränderlichem
Wetter noch weiter nachgelaſſen um jedoch am 18 bei meiſt trübem
vielfach windigem Schneewetter neuerdings beträchtlich zu
zunehmen Das ſtarke Fallen des Barometers ließ jedoch einen
Wetterumſchlag erwarten der denn auch theilweiſe wenigſtens
am 19 eintrat Unter dem Einfluß ſtarker ſüdlicher Winde
nahm die Kälte an dieſem Tage zuſehens ab mehrorts trat am
Abend leichtes Thauwetter mit vielfachen Schneefällen ein Da
die barometriſche Depreſſion welche dieſen Wetterumſchlag er
zeugte vom atlantiſchen Ocean und quer durch Frankreich
kommend gerade über Mitteldeutſchland hinwegging ſo konnte
ein abermaliger raſcher Temperaturwechſel bei den ſehr ver
ſchiedenen Witterungszuſtänden welche auf den nördlichen und
ſüdlichen Seiten ſolcher Luftwirbel gemeiniglich herrſchen nicht
ausbleiben Unter raſchem Steigen des Barometers was an
zeigte daß die Devreſſion bereits über uns nach Oſten hinweg
geſchritten ſei fiel die Temperatur vom Morgen des 20 wo
mehrfach Thauwetter geherrſcht hatte bis zum Mittag um 80
dabei drehte der ſtarke Wind unter Schnee und Graupelſchauern
raſch von Süd nach Nordweſt Am 21 herrſchte wieder ſtrenger
Froſt mit leichten Schneefällen ebenſo am 22 Der 23 brachte
etwas Froſtabnahme und andauernd leichte Schneeſchauer Bei
hohem Barometerſtand herrſchte am 24 heiteres trockenes Wetter
die Kälte nahm in Folge der durch keine Wolkendecke gehinderten
Ausſtrahlung gegen den Himmelsraum wieder bedeutend zu
und kamen bei gleichbleibenden Witterungsverhältniſſen am 25
und 26 wieder Temperaturen bis zu 240 in Kaſſel zur
Beobachtung Der langſam aber ſtetig fallende Barometer bei
vielfach ſtark oder ſtürmiſch auftretenden Süd und Südoſtwinden
kündigte einen bevorſtehenden bedeutenden Wetterumſchlag an
der für das weſtliche Deutſchland ſchon am 27 morgens eintrat
in Centraldeutſchland aber erſt am Abend Bei raſch ab
nehmendem Froſt und ſtarken Winden begann das Thauwetter
in unſerer Gegend in den Nachmittagsſtunden des 28 unter
Eisregen und hielt bei meiſt trübem Himmel und Neigung zu
Niederſchlägen bis Ende des Monats an ſo daß der Schnee in
der Ebene meiſt zum Verſchwinden gebracht wurde

Die im Januar 1881 gefallenen Niederſchlagsmengen waren
nahezu normal ungewöhnlich war die beträchtliche Zahl der
heiteren Tage

Leipzig Dr v D
Vermiſchtes

An dem Geburtshauſe des verſtorbenen Generals von
Goeben in Stade wird auf Veranlaſſung des dortigen Vereins
für Geſchichte 2c eine Erinnerungstafel angebracht Dieſelbe ſoll
an weißem Marmor beſtehen und eine bezügliche Jnſchrift er
alten

Die Armee König Kalakaua Für die 400 Mann ſtarke
Armee des Königreiches der Sandwich Inſeln werden gegen
wärtig in Bremen die Uniformen angefertigt König Kalakaua
iſt ein großer Verehrer der deutſchen Armee und läßt daher
eine Truppen genau nach Art der letzteren kleiden nur daß er

auf den Achſelklappen ſeinen Namenszug anbringen läßt Die
Armee beſteht aus 100 Reitern welche die Uniform der gelben
Dragoner erhalten und 300 Mann Jnfanterie Reorganiſator
der Armee iſt wie Weſ Ztg mittheilt ein junger Bremer
Namens Högemann der in Ermangelung kanakiſcher Commandos
die deutſchen eingeführt hat

T Nach Braſilien Wie aus Rio de Janeiro mitgetheilt
wird befindet ſich in der Provinz Parang eine Commiſſion von
deutſchen Gutsbeſitzern die Land und Leute in Südbraſilien
ſtudiren um eine deutſche Maſſeneinwanderung auch von wohl
habenden Leuten vorzubereiten Die Commiſſion beſteht aus
den Herren Major Trautmann Landrath a D Dilthey und
Freiherr von Zedlitz

Alexander Dumas ausgepfiff n Am Abend des 31 v M
fand in Paris die erſte Aufführung von Alexander Dumas Schau
ſpiel Die Prinzeſſin von Bagdad im Theatre Français ſtatt

Hierbei wurde zwar die treffliche Darſtellerin der Titelrolle
Welle Croizette lebhaft applaudirt das Ehebruchsſtück aber
wegen ſeines bedenklichen und noch dazu unwahrſcheinlichen
Jnhalts energiſch ausgepfiffen Wir unſererſeits applaudiren
dem pfeifenden Publikum wegen ſeiner kräftigen Oppoſition gegen
Geſchmackloſigkeit und Jmmoralität auf der Bühne

Wie vor 2000 Jahren Jn vroriger Woche ſtarb in einem
Dorfe bei aberburs in Oſtpreußen ein Jnſtmann und die
Ehefrau deſſelben legte dem Entſchlafenen eine geſtopfte Pfeife
eine gefüllte Tabaksdoſe Kartoffeln Kohl Brod Salz und an
dere Lebensmittel in den Sarg Die gläubige Frau meint daß
ihr Mann in einem beſſeren Jenſeits an all den ſchönen Dingen
ſeine Freude haben werde

Ein Wechſel auf Eis Von dem Grafen Leopold Rſchild welcher eben ein Fräulein Perugia geheirathet hat er ah

man in engliſchen Sportkreiſen folgende drollige Geſchichte Der
Millionär iſt bekannt als einer der beſten Schlittſchuhläufer
Englands Er hat eine derartige Fertigkeit im Cirven eben
erlangt daß er ſeinen Namen aufs Eis zeichnen kann Eines
Tages executirte er dieſes Kunſtſtück im Hyde Park und ein
Zuſchauer hatte nichts Eiligeres zu thun als zu dem Namen
die Worte zu fügen Bon pour deux cent mille francs DasStück ließ er ausſa en beklebte es mit einem Stempel und trug

es zur Engliſchen Bank um es zu vräſentiren Leider ſchmolz
in den heißen Sälen der Eis Wechſel zuſammen und der
Ueberbringer ſtand mit einem langen Geſicht da

Zahlreiche erfrorene Dorſchel wurden in voriger Woche
im kleinen Belt gefunden meiſt Fiſche im Gewichte von 10 20
Pfund die noch vollkommen friſch und conſumtionsfähig waren

Neue Warnung vor dem amerikaniſchen Schweineſchmalzſ
Der Milwauker Herald theilt mit daß die Farmer die Cadaver
der Hunderttauſende von Schweinen die an der Schweine Cho
lera ſterben für weniges Geld an Händler verkaufen welche
dieſelben wieder an Fabriken vertreiben die Schmalz zum Ex
port daraus herſtellen

Zeitbild Man kehrt den Schmutz der in dieſem Augen
blicke die Straßen von Paris bedeckt Auf dem Boulevard
Malesherbes ſteigt eine ſehr elegante Dame aus dem Coupé
um ſich nach dem Magazine einer berühmten Modiſtin zu wen
den Jn dieſem Augenblicke fliegt aus dem Beſen eines in ſein
Geſchäft vertieften Straßenkehrers eine ſchmutzige Subſtanz auf
die friſche Toilette der Dame Dieſe wendet ſich um und ſagt in
ſanftvorwurfsvollem Tone Aber Papa ſei doch ein wenig
aufmerkſamer

Aus dem ſeſerkreiſe
Halle 1 Febr 1881

Herr Redacteur Jhre letzte Laienpredigt iſt mir ſo aus
dem Herzen geſprochen daß ich mir erlaube dem verehrl
Verfaſſer für ſeine nächſte Predigt noch auf einen Punkt auf
merkſam zu machen

Das gute Verhältniß zwiſchen Schule und Haus wird außer
ordentlich geſtört durch die große Verſchiedenheit des Eintritts
der Ferien Jch erwähne nur den mir am nächſten liegenden
Umſtand daß die Franckeſchen Stiftungen Gymnaſium und
Realſchule bis jetzt keine Sommerferien haben während die
übrigen Schulen der Stiftung in der großen Julihitze frei geben
natürlich iſt s im Herbſte umgekehrt Jn welche mißliche Lage
dadurch die Eltern welche Kinder in die verſchiedenen Schulen
ſchicken kommen z B wenn ſie eine Erholungsreiſe unternehmen
wollen das möge Jhr verehrter Mitarbeiter ſelbſt aus
ſpinnen Hochachtungsvoll R

Halle 2 Febr 1881
Geehrter Herrr Redacteur Bezugnehmend auf die Notiz über

die Anbringung der Straßen Namen in den Scheiben der
Ecklaternen möchte ich mir erlauben darauf aufmerkſam zu
machen daß in Berlin an jedem Hauſe vor welchem ſich eine
Gaslaterne befindet direct letzterer gegenüber die bez Hausnummer
mit Oelfarbe in ſchwarzen Zahlen auf weißem Schilde mit
ſchwarzem Rande in ähnlicher Weiſe wie die Kilometer an
den Chauſſeeſteinen angebracht iſt Unter der betreffenden
Zahl befindet ſich ein Pfeil welcher die Richtung angiebt in
welcher die Hausnummern weiter zählen Man hat deshalb in
Berlin niemals nöthig des Abends oder in der Nacht die ge
wöhnlichen Hausnummern welche ſich doch faſt bei jedem Hauſe
an einem anderen Platze befinden mühſam aufzuſuchen So
viel ich weiß werden die Nummern gegenüber den Gaslaternen
auf Stadtkoſten angebracht

Schreiber dieſes glaubt daß ſich dieſe Einrichtung für Halle
wohl ebenfalls ſehr empfehlen würde Die Straßennamen ſind
des Nachts immer noch leichter zu erfragen als die Hausnummern
und wie manchesmal wird ein Arzt Hebeamme c dadurch
unnütz Zeit verlieren daß die betr Hausnummer ſchwer zu

finden iſt R DHandels Verkehrs und Börſen Nachrichren
Preußiſche Bodencredit Actienbank Das Jnſtitut

erzielte pro 1880 einen Nettogewinn von 2,495,000 M ca 8 Proc
Die Dividende wird mindeſtens 6 Proc vielleicht mehr betragen
Für Abſchreibungen und Disagio auf Aproc Pfandbriefe ſowie
Tantièmen werden 570,000 M verwendet

Poſtaliſches Jnnerhalb des Reichspoſtgebietes wird mit
dem 1 April wieder eine Neuerung in s Leben treten Die
Hilfspoſtanſtalten es ſind hierbei vorzugsweiſe ſolche Orte
des platten Landes in Ausſicht genommen welche bereits Ein
ſteigepunkte an Poſtſtraßen oder Eiſenbahnen ſind Dieſe Hilfs
ſtellen vermitteln den Verkehr von und nach der nächſtgelegenen
Poſtanſtalt ankommend und abgehend n ur für gewöhnliche Briefe
und Packete eine Beſtellung der ankommenden Sendungen findet
jedoch nicht ſtatt Die nicht abgeholten Poſtſachen werden nach
träglich von dem Landbriefträger während des gewöhnlichen
Beſtellganges an der Hilfsſtelle abgefordert und beſtellt Der
Unternehmer welcher ſich der Poſtbehörde contractlich verpflich
tet bezieht dafür eine jährliche Vergütung von 40 bis 60
beſitzt jedoch die Eigenſchaft eines Beamten nicht er muß die
zum Transporte nöthigen Säcke c aus eigenen Mitteln beſchaf
Wien auch den nöthigen Markenbeſtand aus eigener Taſche

auslegen
Kammgarnſpinnerei zu Leipzig Der Aufſſichtsrath

hat beſchloſſen der GeneralVerſammlung die Vertheilung einer
Dividende von 1623 50 M per Actie für das Jahr 1880
ſowie Abſchreibungen in der Höhe von 237,181 M gleich reich
lich 101 des Actiencapitals vorzuſchlagen Dieſes Reſultat
übertrifft die Ziffer des Vorjahres noch um 33

Berliner Viehmarkt 31 Jan Auftrieb 2101 Rinder
bei Weitem nicht geräumt aber unveränderte Preiſe J Waare
58 60 II 50 54 III 43 45 IV 39 35 M per 100 Pfd
Schlachtgewicht 7153 Schweine zu durchweg erhöhter Notiz
ſchnell untergebracht beſte mecklenburgiſche 61 63 feine ſchwere
pommerſche 55 60 leichte dito 56 57 ſogen Senger 53 54
ruſſiſche 42 50 M per 100 Pfd lebend Gewicht bei 20 Proc
Tara Bakoner 54 M bei 40 50 Pfd Tara 1294 Kälber über
Bedarf zugeführt und Geſchäft und Preiſe gedrückt 40 55 Pfgper 1 pt Schlachtgewicht 5238 Hammel langſam zu 40 bis
55 Pf per 1 Pfd Schlachtgewicht gehandelt

Magdeburg 1 Febr Landwetzen 207 218 Rauh
weizen 189 197 Roggen 207 215 Chevaliergerſte 180
bis 192 Landgerſte 167 173 Hafer 152 162 M per
1000 Kilogr Kartoffelſpiritus Locowaare etwas höher
Termine behauptet Loco ohne Faß 55 ab Bahn
55,5 pr Febr und Febr März 55,5 pr März April
56 pr April Mai 56,5 pr MaiJuni 56,4 M pr19,900 o mit Uebernahme der Gebinde à 4 M pr 100 Liter
Rübenſpiritus gefragt Loco 53,25 M

Leipzig 1 Febr Weizen netto loco hieſiger 220 225 M
bez fremder 222 234 M bz mit Auswuchs 160 200 M bz
Roggen netto loco hieſiger 218 222 M bez Gerſte netto
loco 160 190 M bez Hafer netto loco hieſiger 140 158 M
bez Mais netto loco rumäniſcher 148 M bz amerik
146 148 M bez neuer ungariſcher 140 144 M bez Raps
netto loco M per 1000 Kilo Rapskuchen netto loco 14,50
M Br Rüböl netto loco flüſſiges 54,50 M bez gefrorenes
53 M Br per Febr März 53,50 M Br per 100 Kilo
Svpiritus ver 10,000 Liter Proc ohne Faß loco 52,80 M G

Danzig 1 Febr Weizen loco flau Umſatz 120 Tonnen
Bunt und hellfarbig mehr oder weniger ansgewachſen 161 178

S
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0 bis

hellbunt hochbunt und Kaſig 204 210 pr April Mai
DTranſit 2 3 pr MaiJuni Tranſit 202 Roggen unverändert

loco inländiſcher pr 120 Pfd poln oder ruſſiſcher Tranſit
183 185 unterpoln pr April Mai Tranſit 185 inländiſcher
pr April Mai 192 Kleine Gerſte loco 126 Große loco 157
Hafer loco 140 150 Erbſen loco Spiritus pr 10,000 Liter
Proc loco 53

Bremen 1 Febr Petroleum Schlußbericht ruhig Stan
ärz pr Aprildard white loco 8,70 8,89 bez pr M

Telegraphiſche Coursberichte der Saale Zeitung
Berlin 2 Febr 1 Uhr 50 Min

Fonds Börſe
4 Preuß Conſol Anleihe 105,40 4 o Preuß Conſol

Anleihe 100 90 Bergiſch Märkiſche 114 50 Mainz Ludwigs
hafen St Act per ultimo 94,50 Oberſchleſiſche St Act AE
per ultimo 197, Oeſterr Frauz Staatsbahn per ultimo 489
Lombarden per ultimo 175 Oeſterr Ered Act per ultimo
501 Disconto Command 173,25 Darmſt Bank 14620
Tendenz ſehr ſtill

Getreide Börſe
Weizen April Mat 207 MaiJuni 208 25
Roggen April Mai 199,75 MaiJuni 193,50
Hafer April Mai 152,50 Mai Juni 153
Rüböl April Mai 52,50 MaiJuni 83
Spiritus loco 339 Avril Mai 55,10

Nachrichten des Standesamts Halle vom 1 Februar
Aufgeboten Der Hausdiener E Engelmann und J Oertel

gr Steinſtr 55/57 Der Handarb F May und E Voigt
Unterberg Der Hausknecht F W Tandel und H D Nau

mann Halle und Domnitz
Geboren Dem Büreau Aſſiſtent A Heinemann eine T Bee

ſenerſtr Dem Handarb A Chriſtall ein S Oberglaucha 23b
Dem Dienſtmann H Schwarz eine T Ludwigsſtr 10 Eine
unehel T gr Brauhausg 18 Ein unehel S gr Steinſtr 73
Dem Stadtreiſenden O Bieber ein S Parkſtraße Dem
Handarb A Werther ein S Weingärten Dem Böttchermſtr
F Barth eine T III Vereinsſtr 5 Dem Handarb W Wuſtrau
eine T Feldſtr Dem EiſenbahnDiätar R Steinbeiß ein
S Pfännerhöhe 7a Dem Reſtaurateur H Möritz ein S
Delitzſcherſtr Dem Handarb F Binkerk ein S und dem

Handarb M Krauſe eine T Entb Jnſtitut

Steuer Dir v Jordan a Magdeburg Referendar Rimpau a

Geſtorben Des Schuhmacher H Weickardt T Helene 2 M
Lrämpfe Sophienſtr 13 Der Arbeiter Chriſtian Filzhut 74
J 5 M 24 Emphyſem Mühlweg 29 Die Wittwe Marie
Jung geb Schönemann 86 J 10 M 2 Altersſchwäche

Saalberg 18 Des VPoſtſchaffner F Kellner Ehefrau Henriette
geb Hunger 55 J 4 M 15 Schlagfluß Schimmelſtr H
Die Wittwe Wilhelmine Bönhoff geb Caspers 77 J 8 M 3
Luftröhrenentzündung Bernburgerſtr 13 Der Zeugarbeiter
Franz Preller 40 J 11 M 29 Caleancus Facturen Klinih
Frau Chriſtiane Wagner geb Ohme 59 J 7 M 13 T Bruſt
fellentzündung Stadtkrankenhaus Die Wittwe Dorothee Marie
Haring geb Jänicke 83 J 8 M 10 Altersſchwäche Stadtkrankenhaus

Nachrichten des Standesamts Giebichenſtein
29 Jan Aufgeboten Der Kaufmann F W G Schröder

und E J Dorenburg Böckſtr und Aſchersleben
Geboren Dem Barbier F C W Buſch eine T Reilsſtr 31

Dem Handarb G F Böhme eine T Schleifweg
v arten Des Handarb A W Guhde todtgeboren
Böckſtr
31 Jan Aufgeboten Der Handarb F L Stroiſch und J

C W Hempel Cröllwitz
Geboren Dem Colportagebuchhändler G C Sengewald ein

S Reilsſtr
Geſtorben Des Maurer A B Naumann 1 M 11Schwäche kl Breitenſtr Der Steinbrecher F W Banſe

65 J 5 M 4 Lungenödem Schulgaſſe

Fremdeuliſte
Angekommene Fremde vom 1 bis 2 Febr

Stadt Hamburg Wirkl Geh Ober Finanz Rath u Prov

Langenſtein Archit Hoffmann a Berlin Fabrikdir Hotop a
Siegersdorf Hauptm v Tennſtedt a Schächeln Frau Majorin
v Tyszka m Fam a Poſen Gutsbeſ Hulbe a Gorsleben
Frau v Kotzebue u Frau v Ropp a Dresden Prof Dr Heinrich
a Roſtock Oberamtm Neubauer a Kroſigk Kaufleute Lohmann
a Ellrich Düſterberg a Erberfeld Wienecke Landsberger u
Teller a Berlin Grengel u Arnold a Leipzig Enßlin a Mann
heim Spinnael a Brüſſel Horſt a Hanau Zahn a Mainz

Kronprinz Oberſt Lieut Frhr v Freiſe a Budweiß Ritter

deburg Profeſſor Schönewald a Döbeln Stud Hirſchberg a
Dresden Kaufleute Rottych a München Waldhocr a Jmmen
ſtedt Carwitz a Leipzig

Goldener Ring Oberlehrer Dr Kaufmann a Frankfurt
Wetzel m Fam a Langenſalza Fabrikdir Bräuer a München
Rentier Klauſing a Kaſſel Kaufleute Helling u Braun a
Leivzig Kolb a Nürnberg Weygand Müller u Flues a Rem
ſcheid Blumenthal Buſſe Dunré Stock u König a Berlin
Bahling a Werdau

Goldene Kugel Reg Rath Plathner u Fabrik Pauly a
Berlin Paſtor Amſchler a Flemmingen Apotheker Kriele a
Croſſen Kloſtergutspächter Buſch a Marienrode Kaufleute
Fuhlrodt u Moßdorf a Rheydt Groß u Chlemet a Chemnitz
Hoffmann a Würzburg Hügens a Hannover Meyerberger a
Nordhauſen Jsraels a Weener Buzerowe a Mannheim
Franke a Halle

Ruſſiſcher Hof Staatsrath v Struve a Tiflis i Rußl
Rittergutsbeſ Hoppe a Hildesheim Officier v Bülow a Berlin
Baroneß von Linden a München Frl Marx a Heidelberg
Fabrik Plarre a Karlsbad Kaufleute Grebe a Erfurt Mentel
a Leipzig a Nürnberg Appel a Gotha Schimmelpfennig
a Berlin Geierstbal a Breslau

Preußiſcher Hof Syndikus Dr Strieſe a Berlin Buch
halter Reuter a Diekirch Hahpargt Nehler a Petersburg
pract Arzt De Coblenz a Wallhauſen Landwirth Eckold a
Eulau Kaufleute Saling a Nürnberg Fackenheim a Halle
Trautvetter a Dresden Rickewitzki a Blankenburg Vallots
a Paris

Rheiniſcher Hof Frl Schonfelder a Wurzen OberJnſp
Fiebiger a Leipzig Beamter Zimmermann a resden Agent
Franz a Breslau Spediteur Willing a Hamburg Oek Denne
berg a Sachswerfen b Nordh Zimmermſtr Finde a Berlin
Fabr Neumann a Hamburg Jnſp Schatz a Naunhain Kauf
leute Haaſe a Nebra Schmahl a Frankfurt a Roſenthal
a Leipzig Glück a Bamberg Ehrlich a Lübeck

Stadt Berlin Reſtaur Steinbum a Schlawe Fabrikbeſ
Lengeling a Paderborn Seminarlehrer Grothe a Peterwaldau
Apoth Garlipp a Ottweiler cand med Langhungen a Elbinge
rode Fabr Neumann a Dortmund Geometer Rochow a
Dresden Hotelier Schrader a Flensburg Kaufleute Kubſch u
Frau a Frankfurt a Hogel Müller u Schobe a Leipzig
Bünzer a Rittershauſen v Melſch a Magdeburg Krauſe a
Nordhauſen Hauer a Potsdam Burſche u Sohn a Bremen
Körſch a Bremen Honicke a Baſel Tiller a Lörrach Lange

gutsbeſitzer v Naumann a Krippehna Dr phil Krühne a Mag a Fürth

gerſtraße oder deren

Ein freundl Wohnhaus mit
Garten Nähe der Leipzigerſtraße iſt
mit 1000 Thlr Anzahl zu verk Näh

F Schüt kl Berlin 1 2 Tr

Bauplätze
an guter Lage in beliebiger Größe
mit einer Tiefe von 16 25 Mtr u ſ w
unter günſtigen Bedingungen zu
verkaufen Näheres bei
S Löwendahl Sophienſtr II

Laden paſſend für jedes Geſchäft
zu vermiethen Breitenſtraße 18

Ein kleines Logis
mit Garten an ruhige Leute Pr 70
Thlr zu vermiethen gr Wallſtr 1

z von je 3 St 2 K2 Logis r Zubeh p 1 April
zu beziehen Friedrichſtraße 27

Fr Wohn St K z 1 April an
ruh Leute zu verm Jägerplatz 17
Eine freundl Hofwohnung
2 Stuben 1 Kammer Küche iſt z
1 April zu vermiethen Näheres

Breitenſtraße 19
Wohnungs Geluch
Kinderloſe Leute ſuchen möglichſt in

der Nähe der Bahn eine Wohnung im
Preiſe von ca 250 Mark

Offerten unter D 178 in der Ex
pedition d Ztg niederzulegen

Eine Wohnung zum 1 April d J
zu vermiethen auch paſſend für Grün
waarenhändler weil Räumlichkeiten
dazu vorhanden Zu erfr Rathhausgaße 13 im Hofe geradeaus bei Zwanzig

Ein Logis 60 Thlr Kellerwohnung
36 Thlr ſof zu verm Wörmlitzerſtr 40

Barfüßerſtraße 15
1 Wohnung 4St 2 K c desgl
2 St 3 K 2c Oſtern zu verm

Barfüßerſtraße 15
eine Werkſtatt mit großem Boden
raum zu vermiethen

Wohnungen
von 60 100 Thlr zu vermiethen auch
mit Gartenbenutzung Lindenſtr 16 a

Eine freundl Wohnung 4 Stuben
Kammern nebſt Zubehoör iſt ſofort

oder zum 1 April zu vermiethen
Alter Markt Nr 2

Eine größere Wohnung
iſt per 1 April an ruhige Leute zu
vermiethen gr Steinſtraße 1

Die BelEtage Blücherſtr 6 4St
4 K und Zubehör ev auch getheilt
ſofort zu beziehen Näheres

Karlſtraße 14 I
Der Handelskeller mit Wohnung iſt

ſofort oder 1 April zu beziehen
Triftſtraße 20 am Geiſtthor

Auch ſind daſelbſt 2 kleine Wohnungen
von einzelnen Leuten 1 April zu bez

4 Stuben 3 Kammern Küche
u Zubehör ſind im Ganzen oder
getheilt zum I April oder ſpäter
zu vermiethen Niemeyerſtraße 13

Wohnungs Geſuch
Eine Wohnung beſt aus 5 Piecen

nebſt Zubehör in der unteren Leipzi
Nähe pr 1 April

geſucht Offerten mit Preisangabe
sab F T 576 an MHansenstein
W Vogler Magdeburg
Gr u kl Wohn zu verm Weingärten 18

Eine Wohnung zu 55 oder 75 Thlr
zu vermiethen Brüderſtraße 4

Fein möbl Stube u Kammer
ganz in der Nähe des Gerichts der
Poſt c 1 März a e zu vermiethen

Brüderſtraße 6 I
Möbl Stube neue Promenade 8 III
Möbl Wohn zu verm gr Märkerſtr 15
Frdl möbl Zimmer Königſtr 18 III
Möbl Stube Anhalterſtraße 9 3 Tr l

Ein möblirtes Zimmer
nebſt Schlafkabinet mit Aufwar
tung zu verm alter Markt 10
Anſt Schlafſt m K Martinsg 4 H J
Anſt Schlafſtelle gr Wallſtr 42 1 Tr

Penſion für Knaben
ſehr gut und billig weiſt nach

Herr Kaufmann Krammiseh

GeaaaaaaaaaaaaaaeeI u Osternm
en in unserer Penston voch

zwei junge Mädchen Aufn hme
Elisabeth Lehmann

Königsstr 7

Ein kleines Kind von anſt Eltern
findet freundl Aufnahme u gute Pflege
Weißenfels Zeitzerſtraße 24 2 Tr
Leute die geſonnen ſind ein Kind

von 6 Wochen in Pflege zu neh
men wollen ſich mit Angabe ihrer
Anſprüche melden Fleiſchergaſſe 27 I

Theilhaber Geſuch
Ein im landwirthſchaftlichen Mäſchi

nenbau erfahrener
Monteur oder Schloſſer

kann ſich mit einigen Tauſend Thalern
an einer im flotten Betriebe befindlichen
Maſchinenbau Anſtalt in einerStadt
Thüringens betheiligen Offert unter
Theilhaber Geſuch 8863 befördert

Rudolf Mosse Halle a/S
Einem jungen Kaufmann
der über ein Vermögen von 12,000
Mk frei verfügt wird Gelegenheit
geboten ſich bei einem gewinnbrin
genden Fabrikations und Groſſo
Geſchäft zu betheiligen Adreſſen unt
O O 53 durch Haasenstein
Vogler in Halle a/S erbeten

2000 Thaler
werden auf gute Hypothek von Selbſt
darleihern zum 1 April oder 1 Mai
geſucht Gef Adreſſen bittet man unter
E 179 in der Exp d Ztg niederzul

30 000 Mark 1 Juni Landhyp
I St 24,9000 18,000 1 Apriſ
9000 6000 4500 Mark ſogieich
zur I oder ſichern St auszuleihen
durch O Mäder alter Markt 30
Eine junge Dame bittet edeldenkende
Herren nur auf kurze Zeit um ein
Darlehn von 20 Mark Adreſſen
unter 4 175 bitte in der Expedition
dieſer Zeitung niederzulegen

2 küchtige Vöttchergeſellen
auf Biergefäß und Lagerfaß aber
nur ſolche können ſofort in Arbeit
treten beim Böttchermeiſter

H Gessner in Sangerhauſen
Für einen Knaben welcher die Schule

Oſtern verläßt ſuche in einem flotten
Colonialwaarengeſchäft eine Lehrlings
ſtelle Julius ThomasKaufmann in Merſeburg

Für einen Elementarlehrer mit
guten Zeugn der auch 1 lat Unter
richt geben kann ſuche unter beſcheid
Anſprüchen ſofort oder zum 1 April
Stellung Meinecke P

in Klitzſchen bei Torgau

Commis Geſuch
Jn einem Colonialwaar Geſchäft

findet ein junger Mann der ſeine Lehr
zeit beendet hat Stellung Offerten
unter A Z S868 an Rud Mosse
Halle erbeten

Fabrik Aufſeher
ſofort geſucht Gute Stellung Hie
rauf Reflectirende mögen ihre Paviere
Abſchriften und kurzen Lebenslauf

franco unter M 100 Sanders
leben poſtlagernd einſenden 1027

Für Comptoir und Lager eines
Engros Geſchäftes wird per I April
oder früher ein tüchtiger junger
Mann geſucht

Offerten mit Angabe des event An
trittstermins niederzulegen bei Gräfe
große Märkerſtraße 7

Ein junger militairfreier Mann
welcher in ſchriftlichen Arbeiten
bewandert iſt ſucht Stellung als
herrſchaftl Diener Gef Offerten
werden unter Chiffre F K 60 durch
W Kohl in Naumburg a/S erb
Ein Reſtaurationskellner
mit guten Zeugniſſen ſofort geſucht

Rathskeller 2

Bierverleger
Für eine größere Brauerei Thüringens

wird ein tüchtiger Vierverleger ge
ſucht Offerten mit Angabe der Ge
haltsanſprüche ſowie Referenzen werden
in der Exp d Ztg entgegengenommen
unter Chiffre K 159 910
Tücht Colporteure geſucht Reilſtr 56

Auf Rittergut Stedten b/Schrap
lau wird z 1 Aprl d J ein tüchtiger
nüchterner Kuhhirt bei hohem Lohne

geſucht 9663 Hofmſtr 2 Aufſeher 3 Kuh
hirten 2 unverheir Kutſcher ſucht
ſofort u 1 April der
Landw Beamten Verein

Leipzigerſtraße 26
Perfönl Meldung erwünſcht
Ein zuverl Mann welcher möglichſt

ſchon in einem Flaſchenbiergeſch war
wird ſof geſ gr Steinſtr 33 Haring

Einen Lehrling ſucht
Carl Götze Fleiſchermſtr Lilieng 14

Jch ſuche zu Oſtern einen Lehrling
Oh KlIeinschmidt Bäckermeiſter

Alte Promenade 6
Für meine Handelsgärtnerei

ſuche Oſtern einen Lehrling 822
G Herz Harz 40 a

Einen Lehrling ſucht
E Leibe Tapezierer u Decorateur

gr Ulrichſtr 22 a
Ein Lehrling für Gelbgießerei und

Dreherei welcher auch Gelegenh hat
ſich in der Kupferſchm u Schloſſerei
auszub wird unt günſt Beding geſ
Halle a/S Eremitage N Gress
Ier Fabrik von Mineralwaſſerma
ſchinen u pat Schaumweinapparate

Lehrling
aus achtbarer Familie zu Oſtern unter
günſtigen Bedingungen geſucht

Steinbick Voss

Einen Lehrling ſucht
Linke Bäckermeiſter

in Neehauſen

Einen Lehrling ſucht
Kautzleben Müllermeiſter

zu Neehauſen

Geſuch
Ein Lehrling kann zu Oſtern in

Stellung treten bei
Gustav Schimpf

Bäckermeiſter gr Ulrichſtr

Ordentl Dienſtmädchen
ſofort geſucht Charlottenſtraße 5 I

Eine Kochmamſell
geſucht Schulberg 1

Küche zu erlernen ſind 1 April zwei
Stellen frei Nesse s Hotel

Stadt Berlin Halle a/S
Ilücht ſelbſtſtäand Mamſell

für größeres Gut bei 360 Ge
halt geſucht I Oekonomentochter
kann unentgeltlich auf groß Gute
Wirthſchaft gründlich erlernen durch

E Lerche gr Schlamm H
Für ein Papier u Galanteriew

geſchäft wird wegen Kränklichkeit der
jetzigen Ladenmamſell eine ſolche wenn
möglich zum ſofortigen Antritt geſucht
Offerten ſind niederzulegen unter
Chiffre O 177 in der Exp d Ztg

Ein Dienſtmädchen mit guten Atteſten
geſucht Bernburgerſtr 22 p r

Geſucht wird ein junges ge
wandt s Kindermädchen welches
ſchon als ſolches gedient hat
Näheres Berggaſſe 4 I

Suche zum 1 Avril ein recht ordent
liches gewandtes Hausmädchen

Giebichenſtein Lina Rabe
Ein ordentl fleißiges Dienſtmäd

chen wird zum 1 April geſucht
Breitenſtraße 19

Köchin u Landwirthſchafterin mit g
Zeugniſſen ſuchen baldige Stelle durch

Frau KIlar kl Ulrichſtr 6
Ein ordentl arbeitſ Mädchen ſucht

ſof od 15 Febr Stellung als Haus
mädchen Zu erfr Brüderſtraße 12 I

ff Stuben Haus Küchen
Kinder u Viehmädchen mit guten
Atteſten ſuchen Stelle durch
Frau Herrmannm Schülershof 19

Mädchen auf Damen Confection
ſucht Taubengaſſe 3

Ein anſt Mädchen ſucht 1 März St
mögl bei einz Leuten Herrenſtraße 20

s FetteKühe
ſtehen zum Ver

a S kauf aufNittergut
4 Pollendotf

Ein echter
Leonberger Hund

ſehr kräftig und ſchön gebaut Lö
wenfarbe mit ſehr langem Behang
iſt veränderungshalber preiswerth zu
verkaufen
Sudenburg MagdSreſieideg a burg

Für den Verein zur Unterſtützung
armer verheiratheter Wöchnerin
nen ſind mir auf meine öffentlich aus
geſprochene Bitte nachſtehende Gaben
zugekommen Hr Pr P 6 Fr
P 3 3 50 A Frl K 3 Durch
Poſtanw E 5 F H 2 Hrv K 30 in Summa 49 50
Jch beſcheinige den richtigen Empfang
mit dem herzlichſten Dank gegen die
freundlichen Wohlthäter denen Gott
reichlich vergelten wolle
Halle a/S den 31 Januar 1881

Pfanne
1 oder 2 anſtänd Leute können an

einem guten Privatmittaagstiſch theil
nehmen Zu erfr in der Exped 67

zu Nähmaſchinen
Gamotoren PaC tentachſen Schleif
Bohr und andern

Werkzeugmaſchinen
Wiederverkäufer erhalten Rabatt

F Lindenheim
Schmeerſtraße 30

Tannen u Grünes z Decoriren hat
billig zu verkaufen Reideburg 60

Vier Stück noch
recht brauchbaree J Arbeitspferde

ſtehen zum Verkauf auf
Rittergut Paſſendorf
1 ſchwarz und weißgefl Hund

zugelaufen Unterplan 7
Ein kl ſchw Hund entlaufen Ab

zugeben Leipzigerplatz 2a
Weiß u gelbfl Hund zugel Mittelw 4

C W T WC T

FamilienNachrichten
Verlobt Selma Hoff u Leopold

Falke Berlin Mathilde Hartleb und
Andreas Leue Salzwedel Nina
Spiegelthal u Emil Steiner Berlin
Clara Hendel u Hermann Kittel
Leipzig u Neuſchönefeld Anna Wi
ſotzky u Emil Gauditz Leipzig

Vermählt Hermann Bernſtorff u
Anna Patte Neuſtadt
Geboren Ein Sohn rnRechtsanwalt Karl von Bargen Göt

tingeu Hrn Paul r Magbe
buvg Hrn Herm Hirſch Magdeburg
Hrn W Herbſt Oſterweddingen
Hrn Hermann Simon Leipzig
Eine ochter Hrn Carl Curs
Magdebura Hrn Wilter Schrader
Hergisdorf Hrn Carl Hemprich
Gotha Hrn Dr Friedr Holdefleiß
Breslau Hrn Hilmar Girbardt

Leipzig Hrn G Warony Leipzig
Hrn Hermann Francke Leipzig

Geſtorben Frau Oberlandsge
richtspräſident Mathilde Breithaupt
geb Ebert Naumburg a/S Frau
Oberamtmann Thereſe Hornickel Kö
then Wittwe Louiſe Hempel GrWechſungen Hrn Lieut Berndt
Fulda Tochter Anni VarticulierChr Schulze Wehrſtedt Kfm

Schönfeld Seehauſen Kr Lehrer
e Wilh Steinbrecht Aken Hrn
Wilh Brauns Quedlinburg Sohn
Johannes Anna Lohmann Nienbur
a Poſtmeiſter a D Radolp
Vögtel Bielefeld Geh Archiv Rath

Ein 2ijähr brauner halbengliſcher
Hühnerhund Naſe ausgezeichnet ſoll
wegen Einſtellen der Jaod für 50

e Wilmons Münſter i/W Hrn
Prem Lieut Heinrich Braunſchweig
Tochter Gerda Hofrath Prof Drſofort verkauft werden Zu erfragen bei Georg Heinrich Eberhard Schneder

Lange gr Berlin 17 mann Leipzig



Nothwendiger Verkauf
Jm Wege der nothwendigen Subhaſtation ſollen nachſtehende dem Kaufmann Gustav Kawald zu Frey

burg an gehörige im daſigen Grundbuche Band 13 Artikel 629 eingetragene Grundſtückej Das Grundſtück Schweigenbergſtraße Nr 4 Gebäudeſteuerrolle Nr 346 beſtehend aus
a Wohnhaus mit Seitenflügel genügendem Hofraum und 1 Ar Hausgarten 9
b Seitengebäude
e Fabrikgebäude
d Stall mit Schuppen

Nr 91 V 52 53 54 Acker l Ar2 Kartenblatt 10 Parzelle 274

3 v 1 275 Garten 52 404 10 276 Harten5 10 277 Garten 28 80b 10 283 V 55, ZDarxten 16 997 10 V 55 Acker 6 40am 12 April 1881 früh 10
an hieſiger Gerichtsſtelle Zimmer Nr 6 durch den Amtsrichter Boſſe verſteigert und

am 14 April 1881 früh 12
ebendaſelbſt das Urtheil über den Zuſchlag verkündet werden

Nr 3 eingeſehen werden
Alle diejenigen welche Eigenthum oder anderweite zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in das Grund

buch bedürfende aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu machen haben
meidung der Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungstermine anzumelden

Freyburg a den 29 December 1880
Königliches Amtsgericht II Ab

Steckbrief
Die nach Halle a/S zu einer Kur ihres verletzten linken Armes beur

laubte Strafgefangene unverehelichte Jda Peine aus Klein Ammensleben Kreis Wingleben hat ſich am 18 dieſes Monats gegen Abend aus der
Königlichen chirurigſchen Klinik zu Halle a/S heimlich entfernt

Wir erſuchen alle Sicherheitsbehörden ergebenſt auf die unten näher
bezeichnete p Peine zu vigiliren dieſelbe event zu verhaften und uns zuzu
ſühren Entſtehende Koſten werden dieſſeits ſofort erſtattet

Beſchreibung Alter 25 Jahre Größe 1,57 Statur kräftig
Haare dunkelblond Naſe dick Mund klein Zähne geſund Kinn rundGeſichtsbildung länglich Geſichtsfarbe geſund Sia deutſch Am linken
Ellenbogen eine durch zweimalige Operation herbeigeführte jedenfalls noch
offene Wunde ſowie beſchränkte Bewegung des linken Armes

An Kleidungeſtücken befindet ſich in ihrem Beſitze ein ſtreifiges Um
ſchlagetuch ein blauſtreifiger Rock und Jacke ein grünwollener MoireeRock
eine ſchwarze Jacke eine blauſtreifige und eine KattunSchürze ein Paar
braune und ein Paar baumwollene Strümpfe ein leinenes und ein baumwol
lenes Hemd ein Kravattentuch ein Paar weiße Strumpfbänder ein Paar
Stiefeln ein Taſchentuch und ein Paar unächte Ohrringe

Delitzſch den 29 Januar 1881
Königl Strafanſtalts Jnſpection

Steckbrief
Gegen den Schloſſergeſellen Theodor Hermann Ziegelmann aus

Alsleben a/S daſelbſt am 29 Auguſt 1859 geboren zuletzt in Eisleben wohn
haft welcher ſich verborgen hält iſt die Unterſuchungshaft wegen ſchweren
Diebſtahls verhängt

Es wird erſucht denſelben zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß
zu Eisleben m

Halle a/S den 29 Januar 1881 Königliche Staatsanwaltſchaft
von Moers

Bekanntmachung
Von den l tigen Obligationen der Provinz Sachſen welche

auf Grund des Allerhöchſten Privilegii vom 30 Januar 1875 unterm 1 Juli
1875 ausgefertigt worden ſind in der Sitzung der LandesDirection heute fol
gende Nummern für die diesjährige Tilgungsrate ausgelooſt worden

Serie I à 100 Nr 17 41 272 293 und 344 5 Stück über 500
Serie II à 290 Nr 622 669 744 851 856 996 6 Stück über 1200
Serie III à 500 Nr 1237 1363 1453 1542 1552 1588 6 Stück über

3000
Serie IV à 1000 Nr 2243 2297 2425 2495 2513 2598 6 Stück

über 6000
uſammen 23 Stück über 10,700

Dieſe Obligationen werden den Jnhabern zum 1 Juli 1881 gekün
digt Die Auszahlung der Kapitalbeträge erfolgt gegen Quittung und Rück
abe der Obligationen mit den nach dem 1 Juli 1881 fällig werdendenKoapoms Serie II Nr 3 bis 10 und Talons von dem gedachten Tage ab bei

der Provinzial Hauptkaſſe hierſelbſt dem Bankhanſe Dingel Comp
in Magdeburg der Kur und Nenmärkiſchen ritterſchaftlichen

Darlehnskaſſe in Berlin
Die Verzinſung der ausgelooſten Obligationen hört mit dem 1 Juli er

auf Der Geldbetrag fehlender Zinscoupons wird von dem Kapitale in Abzug
gebracht Merſeburg den 8 Januar 1881

Der Landes Director
a

I Streckauer Briquettes
feinſte Waare

Salon Feuerwerk
Gebr Beese

1050

nur bei

0000000 Reichs Fatem 0000000
9

S Zum gleichmässigen Aussäen o
xänstlicher Däüngemittel 0

jeder Art trocken oder feucht empfehle n wir upsere 0

Düngerstreumaschine
uPatent Carl Lins

als die vollkommenste aller in und ausländischen Die Maschine in deu
breiten V 3,77 Mtr vorräthig beseitigt alle an seither bekannten Dünger
str uern beklagten Uebelstande säet ebenso gut 25 wie 300 Ko pro
Morgen reipigt sich wo nöthig continuirlich s elbst erleidet bei
nur einiger Achtsamkeit weder Störungen noch Brüche und ist anf die

lävgsie Dauer und B auchbarkeit berechnet Preis Beschreibung O
Zeichnung höchst respectable Empfehlungen umgehend

Frühz itige Bestellangen erwünecht
Fab ik landwirtbsch MaschinenM c L Lins Rerlin Mariannenstr 31/32

allein berechtigt zum Bau der
Düngerstreumaschine

Patent Carl Lins5800000 neu aber bewährt 00000
Heute Donnersta ſtehen feine fette

Sonnabend und Sonntag e und kleineu e chal engl Nace
zum Verkauf im of 4 gold Pflug in

Die Auszüge aus der Gebäude und Grundſteuer
MutterRolle ſowie beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblattes können in unſerer Gerichtsſchreiberei II Zimmer

Nutzungswerth

I2
AMtr 0,60 S Reinertrag
II 4,34 r D0,04

I 2,39 I II1,77

I 0,90 r
Uhr

Uhr

werden aufgefordert dieſelben zur Ver

1033

theilung

Auctionim Zwangsvollſtreck Verfahren
Donnerstag den 3 Februar er

Nachmittags 1 Uhr
ſollen im Gaſthof zum Schiffchen hier

2 große Mahagoni Spiegel mit
Schränkchen 1 birk Kleiderſecre
tär 2 Kommoden mehr Stühle
und Bilder u verſchiedene Klei
nigkeiten

meiſtbietend verkauft werden
Schröder Gerichtsvollzieher

Pacht Geſuch
Eine kleine Gaſtwirthſchaft oder Re

ſtauration in einer Stadt oder großem
Dorfe wird zu pachten geſucht Offer
ten unter G 181 nimmt die Exp d
Ztg entgegen 1055
Ankauf einer Waſſermühle

Jch ſuche eine nachweislich gute ſo
wohl in der Müllerei als auch in der
Waſſerkraft exiſtirende Mühle Selbſt
verkäufer wollen mir unter Nr 100
I P Hettſtedt poſtlagernd über
die Verhältniſſe Mittheilung machen

Zu verkaufen
Eine im beſten Betriebe befindliche

Liqueurfabrik
in Erfurt mit ſolider Kundſchaft iſt
Umſtände halber wegen anderweiter
Unternehmungen zu verkaufen und ſo
gleich oder bis 1 April d J zu über
nehmen Rentabilität ſehr günſtig
Bedingungen acceptabel Offerten sub
T U 577 durch Haasenstein

Vogler in Magdeburg

Eine Stärkefabrik
ut im Stande mit Ackerhof ca 120

orgen beſtem Acker Zuckerrübenboden
gute Gebäude ſoll veränderungshalber
verkauft werden Selbſtkäufer erfahren
das Nähere unter Chiffre A B II8
poſtlagernd Querfurt

Ein neues maſſives Grundſtück mit
Garten Hofraum Thoreinfahrt ſofort
zu verkaufen Kapital feſt Anzahlung
nach Uebereinkommen Zu erfragen in
der Expedition dieſer Zeitung 39

Geſucht
Ein ländlicher Gaſthof am lieb

ſten in einem Fabrikdorfe wird
ſo bald wie möglich zu pachten
geſucht Nähere Auskunft ertheilt
Frau Rötzscher Kuttelpforte 5

Eine Schmiede
mit guter Kundſchaft z Morg Land
und Garten weiſt zum Verkauf für
1800 Thlr mit Anzahlung nach

O Kölbel Querfurt
Eine Reſtauration

an guter Lage iſt ſofort oder ſpäter zu
verpachten Jnventar iſt käuflich zu
übernehmen L Schoch Deſſau

Einer in der Gaſtwirthſchaft erfahre
nen Familie iſt Gelegenheit geboten
eine Schankwirthſchaft in einem großen
Dorfe zwiſchen Weißenfels Naumburggut ernährend auf 6 Jahre pachtweiſe

bei 1200 Capital zu übernehmen
Näheres ertheilt Herr Secretair

Magnus in Naumburg a/S
Bäckerei Verkauf

Jch bin willens meine in einer kl
Stadt Anhalt s guter Lage in gutem
Gange befindliche Bäckerei zu verkaufen
und können Käufer zu jeder Zeit mit
mir unterhandeln Offerten werden
unter B 176 in der Exp d Ztg erb

Ein Hotel 1 Ranges
mit Theater und Ballſaal Concert
arten Kegelbahn großem Hof vielen

Gaſt und Fremdenzimmern altes Ge
ſchäft iſt on einen ſoliden Mann zu
verkaufen Anzahlung 6000 Thaler

Nähere Auskunft großer Berlin 17
part Halle a S

Carricaturmasken
Charaktermasken
Atlasmasken
Dominomaskep
Nasen und Bärte
Kopfbedeckungen
NarrenkKappep

Grösste Auswahl
Leipziger Strasse 91

T Künſtliche Zähne 17
Plombiren Zahnſchm beſ ſof ſchmerz
loſe Zahnextraction durch Electricität
Zahnt J Sachſe sen gr Ulrichsſtr 47

Täglich friſche

Baumkuchen
von 1 Mk an pro Stück empfiehlt

die
Conditoreiv Friedr Bangemann

Leipzigerſtraße 14

Reine Chin Thee s
vorzügl ff eryst Vapille

ſowie Auswahl in garantirt reinen
Ohocoladen u Cacao s
Fr Bangemann

Leipzigerſtr 14

Frosthbalsam
vorzügliches Mittel gegen erfrorene
Gliedmagßen empfiehlt

H Stitz Apotheker
Droguenhandlung gr Steinſtr 33
Für alle nervöſen Teiden
auch veralte der Damen ärztl Rath
u leichte ſichere Heilung Patienten
wollen ſich mit möglichſt genauer Be
ſchreibung der Krankheitserſcheinungen
Dauer des Leidens Alters c unter U
169 zunächſt brieflich durch die Exped
d Ztg an mich wenden 1000

Künſtliche Zähne
Plomb Reinig Reparat Zahnſchm
beſ ſof Julius Sachse jun grUlrichsſtr 20 II Eing Bölbergaſſe

Nur echt wenn die vorgedruckte
Schutzmarke auf den Etiquetten ſteht

Mal zExtract u Caramellen
höchſt wohlſchmeckende Genußmittel

von
L H Pietsch Co Breslan
Fabriku pharmaceut Laboratorium

Jeder
Huſten kann höchſt gefährlich
werden Kein Huſtender darf
deshalb ganz ſorglos ſein und
den Huſten für Nichts achten Der

Gebrauch
des Huſte Nicht iſt in beſſeren
Kreiſen allgemein und beliebt
Herren L H Pietsch Co
Bei Anwendung Jhrer

Caramellen
bin ich von meinem mehrwöchent
lichen Huſten und Heiſerkeit wieder
vollſtändig befreit und kann daher
nicht unterlaſſen dies zu veröffent
lichen Ottritz 10 Jan 1880

Schwandt Fabrikant
Tauſende

können es uns bezeugen ſchon nach
kurzem Gebrauch wird Jeder die
vorzüglichſten Wirkungen an ſich
wahrnehmen

Wir beſitzen zahlreiche Aner
kennungen und auch ein

n ſpendendesDantſchreiben
Sr Heiligkeit Papst

Leo XIIIZu haben Extract à Flaſche2,50 Mk 1,75 Mk und 1,00 Mk
Caramellen à Beutel 50 u 30 Pfg
in Halle a/S bei M Walts
gott gr Ulrichſtr 33 Löbejün bei
Emil Angermann,

Behufs Uebertragung meines Fla
ſchenbier Geſchäftes erbitte ich mir
die von mir entnommenen leeren Bier
flaſchen gefl bald zurück
P David alte Promenade 4 I
1 Wheeler Wilſon Nähmaſchine

zu verkaufen Barfüßerſtr 12 II
Circa 130 laufende Meter

Lattenzaun
1,50 m hoch gut erhalken verkauft billig

Gutes kräftiges Hausbackenbrod
Halle Fr Rolle Fr Buch Alsleben empf G Buchmann Wörmlitzerſtr 40

die Dachpappenfabrik
Delitzſcherſtraße

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

III
Goldbesatz
Silberbesatz
Franzep
Spitzep
Plittern
Zinnschmuok
Schellen

En gros en detail
C P Ritter

Stadt Theater
Donnerstag den 3 Februar 1881

Vorſtellung im Abonnement
Zum 15 Male

Krieg im Frieden
Luſtſpiel in 5 Acten von G v Moſer

und F v Schönthan
Freitag zum 5 Male
Haus Loney

Reudwnitzer Bierhalle
Heute Donnerstag Kartoffelpuffer

A Posern
Graſcwurm s Reſtaurant

Töpferplan 4
empfiehlt guten kräftigen

Mittagstiſch im Abonnement

Die Volksküche
befindet fich jetzt gr Märkerſtraße 9
Marken zur ganzen Portion à 25
ter halben à 13 4 ſind daſelbſt ſowie
ei Herrn Neumann m

und bei Herrn Bellſon Kleinſchmie
den 10 zu haben

An gründl Unterricht in Deutſch
Franzöſiſch u Literatur à Stunde 25
können noch j Mädchen theiln Adr
sab H 661 an J Barck Co

Seifen Fabrikate
Ia Zerbſter

Wachskern Seife
chemiſch rein und neutral
a e 50 7 u für 3 A

Ia Wachskern Seife
à e 50 72 u für 3
Ia Harzkern Seife
à ca 40 8/2 ev für 3

Ia Talgkern Seife
à er 40 10 ez für 3

ff Elain Seife
à e 30 6 u für 1 50

ſeinſte Reis u Weizenſtärke
gar rein bei 5 a Engros Preiſe
hoch eriſt Soda a e 10Henkel s Bleichſoda à e 10

erſetzt mehr als 1 e Soda
Waſchblau

Albert Sehmidt
8 Domplatz 8

Neues Pflaumenmus
Ia türk in Original Fäſſern à 3Ctr
Thüringer in Fäſſern à 6 Etr

und 1 Etr Kübeln
Türk Pflaumen

in Centnern und im Einzelnen
empfiehlt zu billigſten Preiſen

August Peter Königsſtr 202

Bieler Stieme
Leipzigerſtraße 2

empfingen
friſche große Holländer Karpfen

Extra fr Speck Flundern
ger Aale gr Kieler Bücklinge

und Sprotten bei
Hermann Lincke

Alter Markt 31
Eine gute Geige

iſt preiswerth zu verkaufen Näheres
Markt 16 Goldgeſchäft

Eine 7pferd Dampf maſchine
m ſtehend Röhrenkeſſel u Trans
miſſion zu verkaufen Adr

senstein Vogler inHalle a S
Gebrauchte Drell Sücke
ut erhalten ein größerer Poſten 2
tr haltend empfiehlt billigſt

Neue Promenade 6
Für Gärtner od Hanunternehmer

Abbruchshalber eines vor einigen
Jahren n u erbauten Treibhauſes ſte
hen 16 Stück Fenſter ſchmiedeeiſerne
billig zu verkaufen Länge beträgt
3,40 w Breite 1,15 m Transport
wird auf Wunſch nach Uebereinkommen
von dem jetzigen Beſitzer übernommen
Briefl Anfragen richte man an die
Annonc Exp von Rudolf Mosse
gr Ulrichſtr 4
Strohhofſpitze Nr 10

Briquettes à Ctur 68 Pfg

z

8
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